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z) Nachdem'eine fremde Weibsperson, welche sich von Hersfeld zu seyn angegeben, vor etlichen
 Tagen krank nach Wenkbach im Gericht Schenklsch - Eigen gekommen, und daselbst in letzt ver-
wichener Nacht gestorben ist; als wird solches und dast ihrer Beerdigung halber Verfügunq ae-
schehen ist, die verstorbene auch werter nichts als einen Tragkorb, worinnen sie alte schlechte
Kleidungsstücke nachgeführet, bey sich gehabt hat, den ohnbekannten Anverwandten ' welche die
Verstorbene vermissen möchten, hiermit zur Nachricht öffentlich bekannt gemacht. Marbnra den
 rzten Nov. 1773. 8 . y. Legierung daseidsten»

4) Es ist allhier in Cassell in einem gewissen Hanse ein Ring, welcher rund gefast mit kleinen
Diamanten in der Mitte versehen und die Devise hat: Gage de mon amour; abhanden gekom
men. Solté nun derselbe an jemand zu verkaufen gebracht werden, wolle man es aeaen ein
 gutes Douceur bey dem Hofagent Sustmann Hertz anzeigen. * J J

5) Bey dem Krämer Fenner in der Glockenstrasse, ist zu haben fein Spelzenmahl 3 Pf 2 Alb
mittel Sorte a Pf. 2Alb. 2Hlr. fern Weizemähl 3Pf. 1 Alb. 6Hlr. mittel Sorte 3Pf 1 m*
 4 Hlr.Spelzen-Grresmahl 3 Pf. 2 Alb. 4 Hlr. Gerstengries 3 Pf. 1 Alb. guter Hirsen 3 Pf 1 J ‘

 10 Hch. Haferkörner 2Pf. 2 Alb. Haftrmahl 2 Pf. i.Alb. loHlr. wre auch gute gegossene Talg-

6) Eine noch in gutem Stande seyende, und sowohl in der Stadt als zu Reisen brauchbare rw-u-
und allenfalls auch dreysitzige Kutsche, stehet gegen ein annehmliches Gebott aus der Hand
 verlassen. ¿

7 ) Bey Hr. Bouliwis auf dein Markt ist zu bekommen: rechter guter fetter Schweirerkañ i Pf
4 Hlr. Limburger 1 Pf.lg alb. 8 Hlr. weiß gelber Candis 4s Pf. hellgelber Candis % ¿f
fei» Melli» 5;Pf. vor .Rthr. Perle Gerste y. 11. 12 Pf. vor tRchlr. große q-lcfene Rásen
11 Pf. gönnten yPf. vor 1 Rttstr.Valonee Mandeln gj. Faden-Nndeln 1° Pf. vor 1 Rrblr kein
Congo Thee iPf. 1 Rthlr. 1°alb. 8Hlr. Thee Boye iPf. iRthlr. Eand'hongrie 10 oiüBon"
vor i Rthlr. Eau de Lavande 8Bout. vor i Rthlr. wie auch andere Waaren mehr um einen ‘
ligen Preist. vu *

8) Bey dem Kauf-und Handelsmann Hr.Ioh.Henr. Brauer wohnhaft in k cr Eutenaasse-Ecke a-
 gen dem Gasthof Stockholm über, sind; folgende Weine sowohl in Ohmen oder Orhof 'cdö Jrh
iu Bonteillen in der Prelßwürdlgsteu qnalitat zu haben, als: Rheinweine die Ohme u
26. bis 45 Rthlr. belegene Franzweine den Oxhof26. 28.30. bis 40 Rthlr. Pontac den S.ífe
35 bis 45 Rthlr. Muscaten Wern den Oxhof 38 bis 46 Rthlr. in Bout. Rheinwein die Bon/
7. 8. 10 Alb. 8 Hlr. b:s 16 Alb. desglercheu hiervon 3. 3 b 4 - 4|. bis 5 Bout. pr. Rthlr Franr-

 Wein btc Bout. 5 Alb. 4 Hlr. 6 Alb. bis 7 Alb. desgleichen davon Z. 6. bis 7 Bout vr ii 2'

Páic!die Bout 7 und 8 Alb. oder 4; und 5 Bout. ipr. iRthlr. Muscaten Wein die Bout
8. 9. 10 Alb. 8 Hlr. oder zb 4. 4! Bout. pr. 1 Rthlr. Cl

Y) Es; ist eine guteMaise mit dem dazugehörigen Pferde-Geschirr, auch allenfalls mit 2 schwad-
braunen Pferden, und eure Rcl,e-Cale,che mit Coffers und Flaschenkeller um den billiañen B -.'ia

zu verkaufen. Der Quartiermstr. Hr. Pressong in denen Gardes du Corps Casernen
 hiervon weiter Nachricht. ' S

10) Nachdem die Herrn Gebrüder Womrath, ihre im Höllcberge gelegene Wiese um eine
Summe verkauft haben, als wird solches um deswillen hierinit bekannt gemacht, damit dicjc-

Ppppp- uigen.


